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•• Vorwort

Nichts auf dieser Welt ist so nah an uns Menschen dran. Kein 
anderes Wesen ist mit uns derart verbunden, teilt mit uns den 
Alltag und gehört in nahezu jede Familie auf dieser Welt – seit 
Tausenden von Jahren: Karies. 
Doch in diesem Buch soll es um des Menschen besten Freund 
gehen: den Hund – und um dessen Krankheiten.
Unser Hund ist neben unserer Familie (im besten Fall) das ein-
zige Lebewesen, das wir von ganzem Herzen lieben. Trotz sei-
ner Schwächen, Marotten und Krankheiten. Und leider ist unser 
freundlich hechelnder Freund sehr anfällig. 
Erfahren Sie in diesem Buch, wie man es nennt, wenn unser 
Lieblingslebewesen immer während unseres Abendessens 
pupst, nur die italienischen Schuhe zerkaut oder damit droht, 
den Postboten zu töten. Es gibt viele Krankheiten. Bekannte 
und weniger bekannte, wie zum Beispiel das Stockhol-Syndrom. 
Oder leidet Ihr Liebling eventuell unter Napfblindheit? Ist er 
vielleicht sogar ein Spurenlegastheniker? Hier und heute be-
kommen alle diese Schwächen, Fieber, Störungen und Manien 
einen Namen.
Und vielleicht können wir Ihrem erkrankten Fiffi mit vielen The-
rapieansätzen Linderung oder sogar Heilung verschaffen.
Hauptsache, Sie schaffen sich keine Katze an. Oder Karies.
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•• Das Stockhol-Syndrom

Diagnose
Das Stockhol-Syndrom ist ein psychologisches Phänomen, bei 
dem Hunde ein Verhältnis zu einem einfachen Stöckchen auf-
bauen, das unter verhaltenswissenschaftlichen Aspekten unan-
gemessen emotional ist. 
Zeigt ein Hund ein Stockhol-Syndrom, kann dies dazu füh-
ren, dass er ein Stöckchen nicht mehr herausrückt und für das 
Herrchen nicht zum erneuten Wurf freigibt. Stattdessen zieht 
er sich mit dem Stöckchen zurück und verweigert den Zugriff 
darauf. Gleichzeitig zur Zuneigung zum Objekt (es muss sich 
nicht zwingend um ein Stöckchen handeln) baut der Hund eine 
Abneigung gegen seinen Besitzer auf und zeigt Drohgebärden. 

Therapie
Sobald das Herrchen jedoch kein Interesse mehr an dem 
Stöckchen hat, verliert es nach kürzester Zeit auch der Hund – 
da es nicht mehr geworfen wird.

•• Drehpinscher

Diagnose
Ein akuter Fall von Drehpinscher liegt vor, wenn der Hund 
deutlich zittert, obwohl er spezielle Hundekleidung trägt.
Meist wird der ganze Hund von heftigem Tremor geschüt-
telt und zeigt zudem klar aggressives Verhalten. Betroffen von 
Drehpinscher sind ausschließlich kleine Hunderassen wie Reh-


